
Datum Mo, 26.10.2026

Kursort Olten

Zeiten 9.30–17 Uhr

Log-Punkte 6

Kurskosten CHF 280.–* / CHF 400.–**

Dozierende Barbara Kunz, Hebamme BSc und 
Fachexpertin in Diabetesfachberatung, 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde, 
Inselspital Bern | Therese Hischier,  
BSc BFH, Ernährungsberaterin SVDE

Anmeldeschluss 5.10.2026

Gestationsdiabetes  
mellitus

Lernziele
Sie kennen verschiedene Diabetesformen. Sie wissen, 
wie ein Gestationsdiabetes entsteht, und sind in der Lage, 
einen Gestationsdiabetes zu erkennen. Sie können einer 
Frau die Risiken, Langzeitfolgen, Therapieziele und Prä-
ventionsmöglichkeiten erklären. Sie kennen die Therapie 
des Gestationsdiabetes: Ernährung, Bewegung und 
Blutzucker-Kontrolle. Sie erhalten eine Einführung und 
einen Überblick in die Insulintherapie bei Gestations-
diabetes.

Inhalt
Metabolismus in der Schwangerschaft • Pathophysiologie 
des Gestationsdiabetes • Screening und Diagnostik bei 
Gestationsdiabetes • Aktuelle Guidelines • Therapie des 
Gestationsdiabetes mit Empfehlungen zur Ernährung, 
Bewegung und Förderung der Selbstwirksamkeit • Moni-
toring des Blutzuckers und Interpretation • Kriterien für 
eine Insulintherapie • Sensorbasiertes Glukosemoni-
toring • Präventionsmassnahmen zur Vorbeugung von 
Diabetes mellitus Typ II
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Gesamtüberblick und Betreuung
bei Gestationsdiabetes

Datum Di, 27.10.2026

Kursort Olten

Zeiten 9.30–17 Uhr

Log-Punkte 6

Kurskosten CHF 280.–* / CHF 400.–**

Dozierende Linus Cantieni, Dr. iur., Rechtsanwalt, 
Partner bei Rudin Cantieni Rechtsanwälte 
AG und kompassus ag, Zürich; ehemaliger 
Präsident einer KESB im Kanton Zürich

Anmeldeschluss 6.10.2026

Blackbox KESB –  
das System Kindesschutz
praxisnah erklärt

Lernziele
Sie lernen das System des Kindesschutzes kennen. 
Sie erlangen Sicherheit im Kontext einer Kindeswohl-
gefährdung, indem Sie über Rechte, Pflichten und 
Grenzen im Praxisalltag einer Hebamme Bescheid wissen. 
Sie erhalten Antworten auf diese und ähnliche Fragen: 
Wer hat welche Aufgabe im System Kindesschutz? 
Wie gehen Sie bei einer Gefährdungsmeldung vor? 
Was geschieht, nachdem Sie eine Gefährdungsmeldung 
eingereicht haben? Welche Massnahmen kann die 
KESB anordnen, welche nicht?

Inhalt
Hauptakteure im Kindesschutz • Kindeswohl und Gefähr-
dung des Kindeswohls: eine Begriffsklärung • Gefähr-
dungsmeldung an die KESB: Recht oder Pflicht? • Vorge-
hen und Unterstützung bei einer Meldung • Verfahrens-
ablauf bei der KESB nach einer Meldung • Mitwirkung 
in einem KESB-Verfahren • Mögliche Kindesschutzmass-
nahmen
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Was ich als Hebamme wissen muss

Aus der Reihe «Häusliche Gewalt und  
Gewalt gegen Frauen»

*Mitglieder / **Nichtmitglieder *Mitglieder / **Nichtmitglieder


